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Abschlussbericht 

 

Kurzfassung: 

Ein kombiniertes Messverfahren zur optischen Bestimmung des absoluten Drehwinkels und 
Drehmoments wurde erfolgreich umgesetzt. Sowohl absolute Codierungen des Winkels als auch 
dazugehörige Produktionstechnologien für die Herstellung geeigneter Markierungen auf der 
Welle wurden untersucht und erfolgreich umgesetzt. 

Im Forschungsprojekt wurden unabhängige Module entwickelt, die getrennt voneinander die 

absolute Winkelmessung ermöglichen und zusammengesetzt das Drehmoment bestimmen 

können. Auf Codierscheiben kann verzichtet werden, da die Markierungen direkt durch das 

untersuchte Laserverfahren auf die Oberfläche der Welle aufgebracht werden. Untersucht wurde 

die Nonius-Codierung und mit der so genannten Pseudo-Random-Codierung (PRC) verglichen. 

Aufgrund der Vorteile der PRC-Codierung und den Nachteilen der Nonius-Codierung wurde für 

diesen Anwendungsfall zur absoluten Winkelcodierung die PRC-Codierung genutzt und 

weiterentwickelt.  

Für die zu erzeugende Maßverkörperung wurden die drei Laserverfahren untersucht, hinsichtlich 

der definierten Kriterien bewertet und verglichen. Resultierend wurde die thermische Oxidation 

als Markierprozess für die Herstellung der Maßverkörperung gewählt, da hiermit kaum bis keine 

Oberflächenveränderungen erzeugt werden und die Detektierbarkeit, aufgrund eines deutlichen 

Farbumschlages, sehr gut ist.  

Der absolute Drehwinkel konnte mit einer Auflösung von etwa 0,001° bei einer Genauigkeit von 
besser als 0,2° (entspricht 0,05 % v. E.) erfasst werden. Das Drehmoment wurde mit einer 
Genauigkeit von etwa 3 % v. E. bestimmt. 

Das Ziel des Forschungsvorhabens ist erreicht worden. 
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